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Der SurgicXT Plus von NSK ist ein kluger Chi-
rurgie-Mikromotor mit Licht. Der SurgicXT Plus
ist mit einer automatischen Drehmomentein-
stellung ausgestattet. Der Mikromotor bietet
optimale Sichtverhältnisse für oralchirurgi-
sche Behandlungen. Um präzise arbeiten zu
können, kalibriert das NSK-SurgicXT Plus-Sys-
tem die Rotationsgeschwindigkeit und das
Drehmoment des Mikromotors passend zum
verwendeten Winkelstück, sobald dieses an
den Mikromotor angekoppelt wird. Damit ist
die Genauigkeit der Geschwindigkeit und des
Drehmoments garantiert. Das kluge, program-
mierbare elektronische System reagiert un-
mittelbar auf Benutzereingaben. Der SurgicXT
Plus kann lange anhaltend in Betrieb sein,

ohne dass signifikante Überhitzungserschei-
nungen auftreten. Die neue Lichtfunktion am
Handstück der SurgicXT Plus sorgt für gute Be-
leuchtung des Arbeitsfeldes und erleichtert,
beschleunigt und präzisiert die Behandlung.
Der Mikromotor ist der kürzeste und leichteste
seiner Klasse und verfügt über eine gute Ba-
lance, was besonders bei langen, komplexen
Behandlungen die Ermüdung der Hand und des
Handgelenks verhindert. Er ist perfekt für alle
Handgrößen und ist gegenüber anderen Moto-
ren extrem laufruhig. Der Mikromotor hat einen
soliden Titankörper, was sein geringes Gewicht
erklärt und seine Haltbarkeit verlängert. Das
Verhältnis von großer Kraft (210 W), hohem
Drehmoment (50 Ncm) und der umfangreichen

Geschwindigkeitsauswahl (200 – 40.000 min-1)
bietet die notwendige Flexibilität, um alle An-
forderungen für eine oralchirurgische Behand-
lung zu erfüllen.
NSK Europe GmbH
Tel.: 0 69/74 22 99-0
www.nsk-europe.de

| Oralchirurgie:

Chirurgie-Mikromotor mit Licht

Welchen Nutzen hat der Implantologe von einer
neuen Ober fläche, wenn die seit über zehn Jah-
ren im klinischen Gebrauch bewährte OSSEO-
TITE® Ober fläche den Standard setzt? Neue Be-
handlungsprotokolle und chirurgische Techni-
ken ermöglichen immer komplexere Fälle und
auch Risikopatienten können heute die Thera-
pieform Implantate nutzen. Hierbei wird ein hö-
heres Komplikationsrisiko eingegangen, da die
heute am Markt befindlichen Implantatsys-
teme diesen schwierigen  Anforderungen zum
Teil  nicht entsprechen können. 
BIOMET 3i hat über vier Millionen USD und ca.
vier Jahre in die Entwicklung der Implantat-
ober fläche der nächsten Generation investiert,
um den Patienten eine sichere Lösung für Ihre
Versorgung anbieten zu können. Die neue Ober-
fläche mit Namen NanoTiteTM nutzt die Nano-
technologie, um den BIC (bone implant contact)
und den Zeitpunkt der Osseointegration positiv
zu beeinflussen. 
Der Rückgang der Implantatfixierung beim
Übergang von der Primärstabilität zur Se-
kundärstabilität wird entschieden verklei-
nert, sodass eine Steady State StabilityTM

erreicht wird. 
BIOMET 3i Deutschland GmbH
Deutschland GmbH
Tel.: 0 18 05/31 11 15
www.3i-online.com

| Innovative Technologie:

Implantatoberfläche der
nächsten Generation Erstmals gelang es Entwicklern des schweizerischen Medizintechnik-Unternehmens Clini-

cal House Europe GmbH gemeinsam mit Forschern des Fraunhofer Instituts für Oberflä-
chentechnologie Braunschweig, ein bislang im Gasturbinenbau verwendetes Beschich-
tungsverfahren für die Zahnheilkunde zu miniaturisieren und nutzbar zu machen. Die Tech-
nologie verbessert vor allem den Implantaterfolg durch eine dauerhafte Gesunderhaltung
der Implantatumgebung (Periointegration). Unter der Bezeichnung „PerioType X-Pert“
kommt das Hightech-Implantat, das nach Vorgaben der wissenschaftlichen „Academy of Pe-
riointegration“ entwickelt wurde, im Herbst 2007 bundesweit auf den Markt. Die weiße
Hochleistungskeramik Zirkonoxid wird beim PerioType X-Pert im sogenannten Gas Flow
Sputtering-Verfahren mit dem grauen, metallischen Grundwerkstoff Titan atomar fest ver-

bunden. Dirk-Rolf Giesel-
mann, Vorsitzender der Ge-
schäftsleitung von Clinical
House Europe und Leiter
der Entwicklungsgruppe:
„Diese chemische Verbin-
dung ist die festeste Mate-
rialbindung, die man sich
vorstellen kann.“ 
Die Tragweite dieser Ent-
wicklung wird deutlich
durch aktuelle wissen-
schaftliche Forschungser-

gebnisse. Mehr als 500.000 Zahnimplantate werden zurzeit in Deutschland pro Jahr inse-
riert, davon können jedoch 16 % nach neun bis 14 Jahren durch Periimplantitis verloren ge-
hen. Die neuen PerioType-Implantatsysteme beugen durch ihr periointegratives Design der
Periimplantitis und damit dem Implantatverlust wirksam vor.
Anwendung finden diese Implantatsysteme im bundesweiten Netzwerk der „Dental High-
care Center“ – implantologisch tätige Praxen oder Praxiskliniken, die nach den Vorgaben der
Academy of Periointegration in Bezug auf Qualität, Kompetenz und Ästhetik beraten und be-
handeln.
CLINICAL HOUSE Europe GmbH
Tel.: +41-44/220 10-60, www.clinical-house.com, www.periointegration.ch

Diese Beiträge basieren auf den Angaben der Hersteller und spiegeln nicht immer die Meinung der Redaktion wider.

| Implantatsystem:

Turbinentechnik im Mund
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